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P r o t o k o l l 

Vollve~sammlung der Publizistikstudentcn vom lOc Mei 1974. 12.15 Uhr 

im Seminarreum des Publizisticchcn SeminDrs ______________ " ___________ ~--~----· ·---~--·-"---~----------- ~~-- -"·-

Im Narr:en des Vorstendca kann frunz l~üime !9 .. P~,!2h~~~~~ f\ssis ·cant 

Georges Bretschnr , 2 Vcrtrctcr des :aoine!l Stt.dentenrate :.> und c inen Vertreter 

des Hochschulkempf bcgrUssen . 

Die Nachwahl für den vakõnten Sitz im fach~1ttsvorstang und die Ersatzwahl 

fOr dcn zurUckgctrBtcncn na~isox ~ogc~ Daud ~~ss wagun mangel11den K~ndidaten 

auf die nãchste Mitgliedcrvcrsammlung d~r fachschaft verschoben werden . 

Nach oinigen wenigen Hi t te ;i,lungen ( 1\nt\.mrt Prof . Padruttn auf dcn Vorstande­

Vorschlag, eine Gastvarl nsung Pinku3 über dic A~beiter- Illustrierte-Zaitung 

durchzuführen; neugegründete ArbeHsgruppe t4odienkri t i!<) ~drd zueatzlich 

zur verschicl<ten •nakumentation zum Bank rot·:: am PS" über den lehrauftrag Droge, 

die Kaltstellung von B~da Marthy und die Diskussiunsvcrwaigerung zum Papier 

"Joha11n Ulrich Saxern Demühungen •• • " informiert. 

Die vargeschlagene Resolution wird in falgenden Punkten abge~ndert; 

o "Zur Durchsetzung unserar Interessen beauftra~en wir c i n Aktionsl<omitce, 

zusammen mit dem Vorstand der. Fachschaft und wei teren studentischen In-

teressensqr~ folgende konkreten fo rderungen durchzusetzen:" (ohne 

Gcgenstimmen ) 

o Punkt l:" •• . zu ãussern, insbesandere zur unqualifizierten Verweigerung d~ 

lehrauftrages Droge, zur Kaltstellung des Assistenten Deda Marthy und zu 

de n flrbei tsmogliçhkej t en für studcn tische Arbei tsgruppen." ( • unquali f i · 

zicrten' mit knappem Mchr, ganzc Einfügung ohne Gegenstimmen) 

o Neuer 2 . Punkt: bi sherigcr Punkt 4 (~arthy) (ohr.e Gegenstimmen) 

o nisheriger Punkt 3, neuer Anfangssatz: "!'!J.L..f.!?.Edern Prof. Padfua auf, 

seine ablehnande S!ellt!ngn<Jhme zum lehrauftX"ag Drüge 7urückzunehm~n. 

Die Hochschulkommission d~s Erzichungsrates fordern wi~ auf ••• " (3 

Geganstimmen) 

o N&uer Punkt 5: "~Jir fordern freie lirbei.J.smogllihkeitl!ln_f.Qr:...!'.lli Arb~ill.­

grupp~n." (ohnc Gegenstimmen; gleichzeitiç Streichu~g d es entsprachendcn 

Punktes im zweiten Abschnitt) 

o Neuer Schluss~tz: "Sollten die studentischen Lern- unrl Studivninte ressen 
.;;..;;;,;.;.;;;..;;..;;;.;.;.....;:;;.;;=.....;;.-'=-•--.. - · ·---·--..... --··---· --~--

l-J ei terhin brüskiert werden. sa wir.d das .'\kt:õ.onsl<~i tee: beauftrao.t_~-- Kamp~-



• 

massnahmen in die ~eqe zu leiten.n (Sieben Gegenstimmen} 

In der ~ussabstimmung wird dic bereinigte Resolution mit 43 Stimmen bei 

3 Enthaltungen vcrabschiedet. 

Aus der Diskussion sei hier festgehalten: 

o E in Student regt an, bei der Desprechung IJOn individuellen Seminararbei ten 

auch auf eine Diskussion des Papicrs "Johann Ulrich Saxers Hem':hungen ••• 11 

zu drangen. 

o Neben der bereits bekannten schriftlichen Stellungnahme von Prof. Padrutt 

(siehe Publicissimus} gegen den Lehrauftrag Droge liegt nun auch dia Ab~ 

schrift des mündlichen Statements in der Fokultat vor. 

o Ein Student schlagt den beiden anwesenden Aesistonten Dretscher und Frei 

vor, im Falle einer Nichtverliingerung dor Assistenz f4arthy aus Solidaritat 

l!urückzutreten. 

o Die beiden Assistenten erklaren sich mit der Schilderung der Kaltstellung 

Marthys in der verschickten Fachschafts.!'nokumentl!tion zum Bankrott am PS" 

einverstanden. 

Die Versammlung wird kurz nach 14 Uhr beendet; es sind beinahe alle Teil­

nehmer noch anwesend. 

Anschliessend tritt das Aktionskomitee zu einer ersten Sitzung zusammen. 

Zürich, 10.5.74 jf 


